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Pferdeklinik Dr. Fischer GmbH
    Schlickburg 41 a - 25371 Seestermühe 

                      Tel:  04125-677

                   Fax: 04125-958635

     dr.fischer-seestermuehe@t-online.de



 Aufklärung über Risiken bei der Kastration
Die anerkannt sicherste Methode ist die Operation in Vollnarkose unter aseptischen Bedingungen, die es erlaubt, durch die Ligatur & Naht des Samenstrangs und des Scheidenhautfortsatzes das Risiko von Nachblutungen und postoperativen Darmvorfällen fast vollständig auszuschließen.

Durch den abschließenden Verschluss der Hautwunde wird eine primäre Wundheilung erreicht. Die Nachteile dieser Methode liegen im Narkoserisiko.

Auch bei dieser Methode kann es in seltenen Fällen trotz sorgfältiger chirurgischer Arbeit zu Komplikationen wie Blutungen und Wundheilungsstörungen kommen, für die die Klinik keine Haftung übernimmt.

Die gängigste Methode, gerade bei Jungpferden bis zu zwei Jahren, ist die Stehendkastration. Sie wird in der überwiegenden Zahl der Fälle als unbedeckte Kastration durchgeführt, bei der lediglich eine Quetschung des Samenstranges ohne dessen Ligatur stattfindet.

Auch die Hautwunde bleibt offen, so dass die Wunde nicht mehr steril ist und sekundär abheilen 

muss. 

Damit steigt das Risiko für Komplikationen, wie z.B. Blutungen, Samenstrangfisteln und Darm- und Netzvorfällen.

Es empfiehlt sich Hengste ab zwei Jahren in einer Klinik unter Vollnarkose kastrieren zu lassen. Altersgemäß ist der Samenstrang schon relativ kräftig ausgebildet und der Leistenspalt, durch den der Samenstrang aus der Bauchhöhle zu den Hoden verläuft, eher groß. 

Ich habe den Aufklärungsbogen zur Kastration eines Hengstes zur Kenntnis genommen und bin mir über die Risiken einer Kastration eines Hengstes im Stehen bewusst.

(       Ich beauftrage hiermit die Pferdeklinik Dr. Fischer GmbH meinen Hengst im Stehen zu kastrieren.

(       Ich beauftrage hiermit die Pferdeklinik Dr. Fischer GmbH meinen Hengst in Vollnarkose zu kastrieren.

Besitzer/Auftraggeber:___________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

Pferdename/ Abstammung: _______________________________________________________
___________________________ 

_________________________________
Ort, Datum




Unterschrift Pferdebesitzer/ Auftraggeber

